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Nur noch zwei

Geldspielgeräte
In Schank- oder Speisewirtschaften

dürfen bald maximal zwei Geld-

oder Warenspielgeräte aufgestellt

werden. Die sechste Verordnung

zur Änderung der Spielverordnung

wurde zwar bereits 2014 veröffent-

licht, einzelne Vorschriften traten

aber erst in den Folgejahren in

Kraft. Ab 10. November 2019 dür-

fen in Schankwirtschaften, Speise-

wirtschaften, Beherbergungsbetrie-

ben, Wettannahmestellen der kon-

zessionierten Buchmacher sowie

in Spielhallen oder ähnlichen Betrie-

ben, in denen alkoholische Geträn-

ke zum Verzehr an Ort und Stelle

verabreicht werden, höchstens zwei

Geld- oder Warenspielgeräte aufge-

stellt werden. Bis dahin bleiben drei

Geld- oder Warenspielgeräte er-

laubt. Die Stadtverwaltung weist

die Inhaber dieser Betriebe darauf

hin, dass überzählige Geld- oder

Warenspielgeräte bis 10. Novem-

ber aus den Betriebsräumen ent-

fernt werden müssen.
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Neuer Seniorenbeirat für Neunkirchen
In der konstituierenden Sitzung des Seniorenbeirates am 10. September wurde Karin Hans zur Vorsitzenden

gewählt. Ihr Stellvertreter ist Rüdiger Spengler. Dem Beirat gehören weiterhin an: Gerhard Naßhan, Herbert

Volz, Gerhard Sommer, Birgit Pirrung, Gunter Milch, Elfriede Schlick, Michael Müller, Doris Eisenbeis, Anna

Schwarz-Hartz, Monika Bauer und Otto Jacob. Als Ersatzmitglieder stehen Rainer Roth, Peter Müller,

Rosemarie Müller, Helmut Wellner, Simone Lofi-Theobald, Gudrun Ams und Waltraud Muske bereit.

Brief an

Kennametal
Mit einem gemeinsamen Brief ap-

pellieren die Verwaltungschefs der

drei deutschen Kennametal Stand-

orte Essen, Lichtenau und Neunkir-

chen an den Konzern, die geplanten

Werksschließungen noch einmal zu

überdenken. Allein für die Kreisstadt

Neunkirchen ist bis 31. Dezember

nächsten Jahres ein Personalabbau

von 202 Arbeitnehmern geplant.

„Weder die betroffenen Mitarbeiter

noch wir Bürgermeister können ver-

stehen, warum profitable Standorte

mit hochqualifizierten und motivier-

ten Mitarbeitern mit exzellentem

technischen Know-How geschlos-

sen werden sollen“, heißt es im

Schreiben, das von Oberbürger-

meister Jürgen Fried und seinen

Kollegen Thomas Kufen und Uwe

Reißmannn unterzeichnet wurde.

Gleichzeitig boten sie Unterstützung

„im Rahmen unserer Möglichkeiten“

an, sollte diese für den Erhalt der

Standorte benötigt werden.

Wie möchte ich meine letzte Reise antreten? Foto: Thomas Balzer

Straßensperrung
Im Anbindungsbereich der Karl-

Marx-Straße an die Kuchenberg-

straße steht die Reparatur eines

Entwässerungsanschlusses im

öffentlichen Bereich an. Die Kanal-

bauarbeiten wurden eigens auf die

Herbstferien gelegt, um die Beein-

trächtigungen so gering wie mög-

lich zu halten. Läuft alles planmä-

ßig, wird der Verkehr vom 7. bis

11. Oktober vom unteren Bereich

der Straße „Vor Seiters“ über die

Karl-Marx-Straße Richtung Prälat-

Schütz-Straße geführt. Die Stadt-

verwaltung bittet um Verständnis.

Kurz + Knapp
Geschlossen

Am Freitag,  27. September, ist das

Kombibad wegen einer Gemein-

schaftsveranstaltung geschlossen.

Wertstoff-Zentrum

Ab 1. Oktober gelten beim Neun-

kircher Wertstoffzentrum neue Öff-

nungszeiten:

Mo, Di, Mi, Fr: 12 - 16.45 Uhr,

Do: 8 - 17.45 Uhr,

Sa: 8 - 15.45 Uhr

Weltmädchentag

Aus organisatorischen Gründen

findet  die Veranstaltung am Frei-

tag, 11. Oktober, in der Stumm-

schen Reithalle statt und nicht im

Foyer der Gebläsehalle.

In der Zeit vom 12. bis 18. Sep-

tember wurden beim Standes-

amt Neunkirchen folgende Ge-

burten, Eheschließungen und

Sterbefälle beurkundet. Die Ge-

nehmigungen der Veröffent-

lichung liegen vor.

Geburten

01.09.: Maurice Born, Neunkir-

chen; Melina Born, Neunkir-

chen; 04.09.: Lola Martha Luise

Mörsdorf, Schiffweiler; Yilmaz

Spasov Kardzhaliev, Ottweiler;

10.09. Sophia Schwarz, Ottwei-

ler; 11.09. Michelle Manka,

Schiffweiler; 12.09. Milan Luca

Achim Goga, Spiesen-Elvers-

berg; 15.09. Leo Cinquemani,

Schiffweiler

Eheschließungen

13.09. Sabine Katharina Lange-

Dittmann geb. Merz und Chris-

tian Ecker, Spiesen-Elversberg;

Kristina Becker und Marc Chris-

tian Werner; Wiebelskirchen

Sterbefälle

16.09. Bärbel Marietta Dörren-

bächer geb. Meisinger, Welles-

weiler, 55 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvorsteher

gratulieren:

Eheleute

Elke und Lothar Ruf

Mecklenburger Weg 6,

66540 Neunkirchen,

60. Hochzeitstag am 26. Sept.

Eheleute

Christa und Heinrich

Diedenhoven

Am Bannstein 7,

66539 Neunkirchen,

65. Hochzeitstag am 1. Oktober

Im Oktober geht es in der Neu-

en Gebläsehalle eine Woche

lang um das Thema Sterben.

Endlich sein - im Alltag spielen

Gedanken an den Tod in der Regel

kaum eine Rolle. Nur zu gern lässt

man ihn außer Acht und außen

vor. Zu angstbesetzt ist das The-

ma. Dabei kommt letztlich nie-

mand an ihm vorbei.

Auf ungewöhnliche und dabei

sehr persönliche Weise nähert

sich die Foto-Ausstellung „Im letz-

ten Hemd“ den existentiellen Fra-

gen rund ums Sterben: Vom 7. bis

13. Oktober präsentieren die

Kreisstadt Neunkirchen und das

Kreativzentrum Kutscherhaus im

hinteren Teil der Neuen Gebläse-

halle 25 großformatige Bilder.

Diese zeigen 25 Menschen jeden

Alters, aus allen Schichten und

Lebenswelten, im Gedanken an

den eigenen Tod.

Dafür porträtierte Fotograf Tho-

mas Balzer alle Teilnehmer auf-

gebahrt im sprichwörtlichen letz-

ten Hemd. Für das Outfit - mal le-

ger, mal festlich - war jeder selbst

verantwortlich, ebenso für die Ac-

cessoires wie Gitarre, Handy, Fuß-

ball oder Jagdtrophäen.

Eröffnet wird die Ausstellung am

Montag, 7. Oktober, um 19 Uhr

durch Jürgen Fried. Tiefer einstei-

gen in die Thematik „Wie wollen

wir leben? Wie wollen wir ster-

ben?“ kann man am Mittwoch, 9.

Oktober, bei der gleichnamigen

imPuls Veranstaltung des Kut-

scherhauses. Zunächst wird Dr.

Michael de Ridder über „Fragen

an das Lebensende - Patienten-

wille gleich Patientenwohl“ re-

ferieren. Daran an schließt sich

eine Podiumsdiskussion, die von

Cathrin Elss-Seringhaus (SZ)

moderiert wird.

Um Anmeldung wird unter Tel.

(06821) 202-111 gebeten. Der

Eintritt ist frei, was auch für die

Ausstellung gilt, die täglich von

11 bis 18 Uhr öffnet.

Themenwoche „Wie wollen wir sterben“

Probeliegen im letzten Hemd

Kletterspaß für Mädchen
In der ersten Woche der Herbst-

ferien bietet der Mädchenarbeits-

kreis im Landkreis Neunkirchen

einen Mädchenaktionstag im Klet-

terzentrum „Camp4“ in Zweibrüc-

ken an. Dort kann am Mittwoch,

9. Oktober, von 14 bis 17 Uhr

„gebouldert“ werden, das heißt,

ohne zusätzliche Sicherung durch

Gurt und Seil zu klettern. Um Ver-

letzungen durch Stürze zu ver-

meiden, ist der Boulderbereich in

der Kletterhalle mit dicken Matten

ausgestattet. Eine Trainerin wird

die Teilnehmerinnen (10 bis 16

Jahre) einweisen. Kletterschuhe

können vor Ort ausgeliehen wer-

den. Die Kosten für den Bustrans-

fer durch die NVG, Eintritt und

Schuhausleihe belaufen sich auf

7 €. Abfahrt ist um 13.30 Uhr

am Mantes-La-Ville-Platz in Neun-

kirchen. Die Rückankunft ist für

17.45 Uhr geplant. Anmeldun-

gen und Infos im Jugendbüro der

Kreisstadt Neunkirchen, Tel.

(06821) 202-416 oder e-mail:

eva.wacker(at)neunkirchen.de

Amtliches
Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen und das Abwasserwerk der Kreisstadt Neunkirchen schreiben

die folgenden Leistungen öffentlich aus:

Erneuerung der Straßenbeleuchtung Schaumbergring und Wagwiesental

Kanalerneuerung Hauptstraße - Kanalbauarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen stehen

unter http://www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html bereit bzw. werden in Kürze

bereitgestellt.

Neunkirchen, 25.09.2019

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Für die nachstehend genannte Person liegt ein Gewerbesteuerbescheid

vom 14.08.2018 vor.

Name: LUCKAS

Vorname: Nadine

Kassenzeichen 00.68636.3

Letzte bekannte Anschrift:  6, rue de la forêt, 57910 Neufgrange, Frankreich

Der erlassene Bescheid kann der genannten Person nicht zugestellt werden, da der

Aufenthaltsort unbekannt ist. Eine Zustellung an rechtliche Vertreter oder Zustellungs-

bevollmächtigte ist ebenfalls nicht möglich.

Die öffentliche Zustellung des Bescheides erfolgt deshalb gemäß § 10

Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG)  in Form dieser öffentlichen Bekanntmachung.

Der Bescheid wird hiermit öffentlich zugestellt. Es werden damit Fristen in Gang gesetzt,

nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Die genannte Person oder dessen Bevollmächtigte können den betreffenden Schriftsatz

bei der Kreisstadt Neunkirchen, Kämmereiamt, Abteilung für Steuern, Zimmer 321,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, einsehen.

Gemäß § 10 Abs. 2 VwZG  gilt der Bescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag der

Bekanntmachung der öffentlichen Zustellung zwei Wochen vergangen sind.

Neunkirchen, 13.09.2019

Kämmereiamt, Abteilung für Steuern, Bickelmann

Bekanntmachung

Nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) in Verbindung mit der Satzung

über das Erheben von Erschließungsbeiträgen der Kreisstadt Neunkirchen werden von

den Eigentümern bzw. Erbbauberechtigten der von der Erschließungsanlage „Willi-

Ertz-Weg“ in Neunkirchen erschlossenen Grundstücke zu gegebener Zeit Vorausleis-

tungen auf die Erschließungsbeiträge erhoben.

Dies sind im Einzelnen die Grundstücke: Gemarkung Neunkirchen, Flur 14, Flurstücke

Nrn. 74/5, 74/16, 91/12, 91/10, 91/11, 91/5, 94/19, 93/8, 91/9, 93/7, 90/9,

90/5, 90/10, 90/11, 90/12, 90/13, 90/14, 90/3, 81/4, 74/13, 74/12, 74/11,

74/10, 74/9, 74/8, 60/24, 60/23, 74/7, 60/22 und 74/6.

Die Vorausleistungen auf die Erschließungsbeiträge werden voraussichtlich im Oktober

2019 festgesetzt. Die Vorausleistungen auf die Erschließungsbeiträge werden einen

Monat nach Zustellung des Beitragsbescheides zur Zahlung fällig.

Neunkirchen, 12.09.2019

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Sitzung des Verbandsausschusses  des Zweckverbandes

„Landschaft der Industriekultur Nord“ (LIK.Nord)

Im Projekt „Landschaft der Industriekultur Nord" haben sich die Kommunen Neunkirchen,

Schiffweiler, Merchweiler, Friedrichsthal, Quierschied und Illingen sowie die Industriekultur

Saar (IKS) und der Landkreis Neunkirchen zusammengeschlossen, um eine zukunftsfähige

Entwicklung der altindustriellen und vom Bergbau geprägten Landschaft mit Unter-

stützung des von Bund und Land geförderten Naturschutzgroßprojektes zu gestalten.

Die 28. Sitzung des Verbandsausschusses des Zweckverbandes

„Landschaft der Industriekultur Nord“ (LIK.Nord) findet am Dienstag, 01.10.2019,

17 Uhr, im Veranstaltungssaal „Q.lisse“, Rathausplatz 7, 66287 Quierschied, statt.

Die Sitzung ist nicht öffentlich.

Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

Annahme der Tagesordnung

2. Annahme der Niederschrift der Sitzung vom 17.12.2018

3. Grunderwerb: Kaufvertrag URNr. 1781/2019

4. Grunderwerb Hüttigweiler

5. Auftragsvergabe: Prüfung der Jahresabschlüsse 2018 - 2024

6. Auftragsvergabe: Bau einer Steganlage am Saufangweiher Friedrichsthal

7. Auftragsvergabe: Ingenieurdienstleistung Beobachtungsturm

Schlammweiher Hahnwies

8. Tagesordnung der Verbandsversammlung am 01.10.2019

9. Anfragen/Mitteilungen

Lutz Maurer, Verbandsvorsteher



Ausgabe Neunkirchen

N e u e s  a u s  d e m  R a t h a u s

25. September 2019    Nr. 39

Kreisstadt Neunkirchen

Fast 50.000

Badegäste
Die Neunkircher Freibadsaison

neigt sich dem Ende zu. 2019

besuchten 21.517 Badegäste

das Freibad der Lakai, in Wie-

belskirchen zählte man sogar

22.695. Das kleinste und

charmanteste der Neunkir-

cher Freiluftbäder wurde eben-

falls gut frequentiert. So ka-

men in Heinitz 3527 kleine

und große Wasserratten auf

ihre Kosten.

Ausstellung
Noch bis 4. Oktober wird im

Rahmen der Interkulturellen

Wochen in der Stadtbibliothek

Neunkirchen die Wanderaus-

stellung „Lebens-Wege in

Deutschland“ gezeigt. Das

Mädchenatelier Homburg hat

innerhalb eines Medienpro-

jektes geflüchtete Mädchen

und junge Frauen zu ihren Er-

lebnissen auf ihrem Weg nach

und in Deutschland befragt.

Diesen Geschichten widmet

sich die Ausstellung.

Als im Jahr 2002 das Musical Pro-

jekt Neunkirchen an den Start ging,

ahnte niemand, dass hier an der

Blies auch 17 Jahre später weiter-

hin erfolgreich Musicals produziert

werden. Tatsächlich hat sich die

Kreisstadt über die Jahre zu der

Musicalstadt im Südwesten ent-

wickelt. Dokumentiert wird diese

Erfolgsstory in der Ausstellung „Mu-

sicalstadt Neunkirchen - eine Re-

trospektive“. Im Rahmen des vom

PopRat Saarland e.V. veranstalteten

Festivals „Pictures of Pop“ kann man

diese vom 23. September bis 5. Ok-

tober im Saarpark-Center Neunkir-

chen anschauen.

Dort werden zu den regulären Öff-

nungszeiten mittels Bildern, Kostü-

men und Requisiten die drei Säulen

der Musicalstadt Neunkirchen vor-

gestellt. Neben dem eigentlichen

Musical Projekt mit seinen Eigen-

produktionen gehören die Neunkir-

cher Musicalschule sowie die profes-

sionellen Musicalproduktionen dazu,

die seit vielen Jahren in der Neuen

Gebläsehalle gastieren.

Kaum etwas wird derzeit so heftig

diskutiert, wie der Klimawandel und

wie man ihm begegnet. Für die

Kreisstadt Neunkirchen ist es aller-

dings überhaupt nichts Neues:

Schon 2010 hatte sie mit der KEW

und der Sparkasse Neunkirchen das

Klima Projekt Neunkirchen aus der

Taufe gehoben und seitdem über

200 Veranstaltungen rund um Ener-

giesparen, Klimaschutz und Ener-

giewende angeboten. Weil diese

Themen für kommende Genera-

tionen immer existentieller werden,

wendet sich das Klima Projekt Neun-

kirchen verstärkt an junge Men-

schen, geht in Kindertagesstätten

und in Schulen oder aber lädt die

Schulen ins Rathaus ein. Dort fan-

den sich letzte Woche 65 angeh-

ende Erzieherinnen und Erzieher

der Edith-Stein-Schule zur Klima-

konferenz ein. Im großen Ratssaal

empfing sie Bürgermeister Jörg

Aumann zusammen mit Thomas

Haas vom Amt für Umwelt zu einem

konstruktiven Austausch, bei dem

auch Greta Thunberg und die Friday

for Future-Initiative eine Rolle spiel-

ten. Zunächst erklärte Umweltpä-

dagoge Michael Geisler, warum sich

die Erde erwärmt und was unser

Lebensstil damit zu tun hat. Wäh-

rend sich die Schüler stärkere Sig-

nale aus Berlin und Brüssel wün-

schen, regte Geisler an, auch das

eigene Konsumverhalten kritisch zu

hinterfragen, etwa beim Fleisch

essen, Auto fahren oder bei Fern-

reisen - und ob es wirklich jedes

Jahr ein neues Smartphone braucht.

„Man muss an beiden Stellschrau-

ben drehen“,  so Geisler, „persönlich

und politisch.“

Ausstellungen

bis Sa, 28. September

„Himmelsgewölbe“

von Werner Richner

Christuskirche

Ev. Kirchengemeinde Neunkirchen

Mo, 23. Sept. bis Fr, 4. Oktober

„Humor und Sterben“

des Fliednerhospizes

Neunkirchen

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

Mo, 23. Sept. bis Sa, 5. Oktober

„Musicalstadt Neunkirchen -

eine Retrospektive“

im Rahmen „Pictures of Pop“

Saarpark Center Neunkirchen

Kreisstadt Neunkirchen

bis Sa, 5. Oktober

„Manches bleibt“

von Brundhilde Gierend

Galerie, Oberer Markt 1

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 10. November

„DRUCK3 - Zyklen und Zeichen“

von A. Flaig, S. Möndel, C.

Thorban

Galerie im KULT. Kulturzentrum,

Marienstraße 2

Städtische Galerie Neunkirchen

Feste

Mi, 2. und Do, 3. Oktober

2. Furpacher Oktoberfest

Pfarrgelände St. Josef

Kath. Männergemeinschaft

St. Josef/St. Johannes

mit KV Eulenspiegel

Di, 1. Oktober, 16 Uhr

Herbstfest des

Pensionärvereins Furpach

AWO Räume im Hofgut Furpach

Führungen/Vorträge

Do, 26. September, 19 Uhr

Lesung „Tote Frauen lügen nicht“

von Angelika Lauriel

Stadtbibiliothek im KULT. Kultur-

zentrum, Marienstraße 2a

Sa, 28. September, 15 - 18 Uhr

Führung in der Heimatstube:

„Heinitzer Badeweiher“

ehem. Waldschule

AG Heinitzer Vereine

Musik/Theater

Fr, 27. + Sa, 28. Sept., 19.30 Uhr

„Viva Die Show meets

Schwanensee“

Neue Gebläsehalle

Tanzwerkstatt Susanne Sprung

Mi, 2. Oktober, 20 Uhr

Christina Stürmer

„Überall zu Hause“

Neue Gebläsehalle

Neunkircher Kulturgesellschaft

Sonstige

bis Mo, 7. Oktober

Interkulturelle Wochen 2019

„Zusammen leben,

Zusammen wachsen“

diverse Neunkircher Örtlichkeiten

Kreisstadt Neunkirchen mit

vielen Organisationen

Do, 26. September, 9 Uhr

Bayrisches AWO-Frühstück

Räume im Hofgut Furpach

Do, 26. Sept., 17.30 - 20.30 Uhr

Blutspende

Friedrich-von-Schiller-Grundschule

Wiebelskirchen

Fr, 27. September

Kirmesdisco in Münchwies

Sport- und Kulturhalle

Junge Union Münchwies

Fr, 27. September, 9 - 20 Uhr

ASB Wünschewagen

stellt sich vor

Stummplatz

So, 29. September, 10.30 Uhr

Festgottesdienst anl. 10 Jahre

„Musikfreunde St. Marien“

Kath. Kirche St. Marien

Sport

Sa, 28. September, 15 Uhr

Fußball Saarlandliga:

Borussia Neunk. - FV Eppelborn

Ellenfeldstadion

Saarl. Fußballverband

Veranstaltungen 26. Sept. - 2. Oktober
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Edith-Stein-Schüler diskutierten Klimathemen

Ganz im Sinne Gretas

Die Klimakonferenz tagte im Ratssaal. Foto: Stadt Neunkirchen
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Theater/Show
Filament - The Circus Club

Akrobatische Zirkusshow von Joseph Pinzo
Do, 26. September, 20 Uhr, Neue Gebläsehalle

Ein Hauch von Broadway und das Flair von Las Vegas - mit jugendlichem

Charme und unbändiger Ausdrucksfreude wird Filament -The Circus

Club zu einem aufregenden, inspirierenden und sehr unterhaltsamen

Theater-Zirkus-Erlebnis für Menschen jeden Alters. Diese Show lässt

akrobatisches Theater in neuem und doch vertrautem Glanz erstrahlen.

Inspiriert von Highschool-Filmen der 80er erzählt diese Zirkusshow

von acht Jugendlichen und ihren Geschichten um Selbstfindung, Akzep-

tanz, Liebe und Verrat. Die verschiedenen Handlungsstränge verbinden

sich dabei mit einem energiegeladenen Soundtrack und umwerfendem

Lichtdesign zu einer Show voll atemberaubender Akrobatik. Ausge-

zeichnet mit dem „Best Circus + Physical Theatre Award“ des Adelaide

Fringe Festivals, ist Filament zudem mit internationalen Künstlern aus

Australien, Kanada, den USA und Deutschland hochkarätig besetzt.

VVK: PK1: 28 € PK 2: 24,70 €, Abendkasse: PK1: 30 €, PK2: 27 €

Alternative Rock/Prog-Rock
The Intersphere Special Guest: 22
Fr, 27. September, 20 Uhr, Stummsche Reithalle

Wie keine zweite Band verbinden The Intersphere aus Mannheim ver-

trackte, experimentelle, teilweise sehr harte Prog-Rock-Passagen mit

eingängigen, melodischen Pop-Elementen, wodurch sie sich auch inter-

national in der Alternative-Rock-Szene einen hervorragenden Ruf erspielt

haben. Nach ihrer großen Albumrelease-Tour zum aktuellen Longplayer

„The Grand Delusion", einer Coheed And Cambria Supporttour im Früh-

jahr sowie einem ausgedehnten Festivalsommer, hängt das Quartett

im Herbst noch ein paar wenige exklusive Shows in ausgewählten

Clubs an und macht so, nach ihrem herausragenden Auftritt beim

Gloomaar Festival 2017, auch endlich wieder Station in Neunkirchen.

Mit dabei sein werden ihre Long Branch Records Label-Kollegen von

22 aus Norwegen, die es mit ihrem eigenwilligen Stil schaffen an

Rockgrößen wie Queen oder Muse zu erinnern, ohne sie jedoch zu

kopieren. VVK:  20,55 €

Ticket-Hotline: 0651 - 9790777, www.nk-kultur.de/halbzeit

Neunkircher Kulturgesellschaft

Wer möchte Leselernhelfer werden?

Lese-Paten gesucht!

Aktuell engagieren sich 50 Lese-

paten beim Projekt „Mentor – die

Leselernhelfer Neunkirchen“ an den

Grundschulen Bachschule, Wiebels-

kirchen, Furpach und Wellesweiler

sowie der Förderschule geistige

Entwicklung. Bei den Treffen „trai-

nieren“ sie mit den Mädchen und

Jungen Lesetechnik und Lesever-

ständnis und vermitteln nebenbei

jede Menge Leselust. „Erfahrungs-

gemäß haben beide Seiten viel

Spaß“, weiß Gertrud Backes vom

Kinderbüro. „Zur Vervollständigung

der Teams suchen wir weitere Le-

sepaten, die Zeit und Lust haben,

einmal wöchentlich mit Kindern

dieser Schulen, bevorzugt an der

Schillerschule Wiebelskirchen, von

ca.12.35 bis 13.15 Uhr Lesen zu

üben.“ Pädagogische Kenntnisse

werden nicht vorausgesetzt. Bei

der Auswahl des Lesestoffs wird

gern unterstützt. Allerdings benö-

tigen die Lesepaten ein erweitertes

polizeiliches Führungszeugnis.

Auslagen können von der Kreisstadt

Neunkirchen erstattet werden. Inte-

ressiert? Nähere Infos unter Telefon

(06821) 202-415 oder -418.

Retrospektive im Saarpark-Center

Musicals an der Blies

mit Live-Musik von Amby und Andy

Pflanzen tauschen

Pflanzen gedeihen bekanntlich

besser mit Musik. Und Menschen

sowieso. Deshalb freuen sich die

Initiatoren, dass Amby (Schillo)

und Andy (Puhl) die 17. Pflanz-

tauschbörse mit Livemusik be-

reichern. „Diese personifizierten

40 Jahre Neunkircher Musikge-

schichte interpretieren alte und

neue Songs, angefangen von den

Beatles bis hin zu Coldplay“,

informiert Stadtteilmanager Wolf-

gang Hrasky. Organisiert wird die

Börse in schöner Tradition von

der Bürgerinitiative Stadtmitte

und der Verein Horizont in Koope-

ration mit dem Stadtteilbüro

Neunkirchen. Ab 9 Uhr treffen

sich am Samstag, 5. Oktober,

wieder Pflanzenliebhaber am

Oberen Markt. „Da das Kräuter-

quizz im April auf reges Interesse

stieß, wiederholen wir es gleich

noch mal“, kündigt Elisabeth

Schmitt von der Bürgerinitiative

an. „Alle Mitmacher erhalten klei-

ne Präsente.“ Als besonderen Ser-

vice können Interessierte das Gar-

tenwissen der Botanikerin Anna

Katharina Rahman in Anspruch

nehmen.

Pflanzen, die zum Tauschen mit-

gebracht werden, sollten mit ih-

rem deutschen und/oder botani-

schen Namen versehen sein. Wer

nichts zum Teilen hat, ist trotzdem

herzlich eingeladen. Kann doch

auf Spendenbasis das eine oder

andere Schnäppchen erworben

werden. Für alle, die am 5. Okto-

ber verhindert sind, besteht die

Möglichkeit, Pflanzen bis 4. Ok-

tober im Stadtteilbüro abzugeben,

Tel. (06821) 919232

Herzlichen Glückwunsch
Bürgermeister Jörg Aumann und Ortsvorsteher Rolf Altpeter gra-

tulierten Frau Elisabeth Schley zum 95. Geburtstag und überbrachten

auch die Glückwünsche von Rat und Verwaltung. Frau Schley lebt

seit anderthalb Jahren im Wiebelskircher Annaheim, wo sie sich sehr

wohlfühlt. Ihren Ehrentag feierte sie im Kreise der Verwandten und

ihren MitbewohnerInnen.

Foto: Roger Paulet


